
Untersuchungen und Unterlagen 

nach § 8 NABEG
Methodik | Ergebnisse | Ausblick

SuedLink



SuedLink sichert Stromversorgung. 

Flexibel und verlässlich.

4 GW

700 km

10 Mio.

Haushalte

Brunsbüttel

Wilster

Grafenrheinfeld

Großgartach

100% 

Erdkabel

7.000
eingegangene

Hinweise



2.000 km Korridornetz

§ 6: 50 Kriterien

§ 8: 150 Kriterien  



Zum Beispiel: Wasserschutzgebiet



Schleswig-Holstein 20 km

Niedersachsen 315 km

Hessen 59 km

Thüringen 78 km 

Bayern 135 km

Baden-Württemberg 97 km



Der konkrete Verlauf: 

Norden

Im nördlichen Abschnitt werden für 

die westliche Elbquerung die 

geringsten Auswirkungen aus 

Mensch, Umwelt und Natur erwartet. 

Der Verlauf westlich von Hannover 

ist auf Basis der vertieften 

Betrachtung geeigneter als ein 

Verlauf östlich von Hannover durch 

den Landkreis Peine. 



Der konkrete Verlauf: 

Mitte

Auf Basis der vertieften 

Untersuchung ist ein Verlauf über 

das nördliche Hessen geeigneter als 

über Nord-Thüringen.

Der weitere Verlauf geht durch Süd-

Thüringen in Richtung Unterfranken. 



Der konkrete Verlauf: 

Mitte-Süd

Im südlichen Teil verläuft der 

Vorschlagskorridor  über  

Südthüringen bis nach Unterfranken. 

Dort teilen sich die beiden Vorhaben. 

Die Verbindung nach Baden-

Württemberg verläuft über den 

nördlichen Strang Richtung Heilbronn 

und in den letzten 14 km in den 

Schächten der Südwestdeutschen 

Salzwerke. 



Ausblick: Wie geht es weiter? 

Möglichkeiten der Beteiligung

BNetzA legt 

Korridor 

verbindlich fest



Planfest-

stellungs-

verfahren

Erörterungs-

termine

Beteiligungs-

verfahren



Information aus erster Hand 

– im gesamten Korridornetz


